
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ort 
Erbacher Hof 
Grebenstraße 24-26 
55116 Mainz 
Tel. 06131/2570 
 
Mitwirkung 
Michaela Frenken, Referentin Bundesarbeits-
kreis Inklusion, DPSG   
   
Jutta Flatters, Theologin, Autorin, betroffene 
Mutter und Vorsitzende von FUNKE Tübingen 
 e. V., Rottenburg  
 
Leitung 
Monika Altenbeck, Referentin für theologisch-
spirituelle und verbandliche Bildung,  
kfd-Bundesverband, Düsseldorf 
 
 
Datenschutz 
Der kfd-Bundesverband e. V. behält sich vor, 
Bilder und Dokumentationen der Veranstaltung 
– ausschließlich zu verbandlichen Zwecken – zu 
verwenden. Informationen erhalten Sie unter: 
Datenschutz - Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands (kfd) (kfd-bundesverband.de) 

 

195,00 Euro 
135,00 Euro für kfd-Mitglieder 
 
IBAN DE22 4006 0265 0003 1974 00 
Veranstaltungs-Nr. 21337 
 
Kosten für Unterkunft und Verpflegung sind in der 
Teilnahmegebühr enthalten. Diese fällt in voller 
Höhe auch bei Nichtinanspruchnahme einzelner 
Leistungen an. Die Teilnahmegebühr ist sofort 
nach Erhalt der Anmeldebestätigung fällig.  
Die Fahrtkosten (DB 2. Klasse) können zu 50 % 
erstattet werden. 
 

Informationen 

Teilnahmegebühren 
 

 

 
bis zum 31. Januar 2024 
Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands 
(kfd) − Bundesverband e. V. 
Abteilung Theologie/Politik/Bildung 
Prinz-Georg-Str. 44 
40477 Düsseldorf 

Tel. 0211 44992-48 
Fax 0211 44992-88 
E-Mail anmeldungbv-tpb@kfd.de 
 

Kontakt /Anmeldung 

Sollten Sie nicht teilnehmen können, ist eine 
schriftliche Absage erforderlich. Wird die Anmel-
dung erst nach dem Anmeldeschluss zurückgezo-
gen, werden Ausfallkosten in folgender Höhe  
berechnet: 
- bis 40 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei 
- vom 39. bis 30. Tag vor Veranstaltungsbeginn 
  30 % der Teilnahmegebühr 
- vom 29. bis 14. Tag vor Veranstaltungsbeginn  
  45 % der Teilnahmegebühr 
- vom 13. bis 1. Tag vor Veranstaltungsbeginn 
  60 % der Teilnahmegebühr 
- am Tag des Veranstaltungsbeginns oder bei 
Nichterscheinen  
  90 % der Veranstaltungsgebühr. 
Die Kosten entfallen, wenn nach Absprache mit 
dem Veranstalter ersatzweise eine andere Person 
an der Veranstaltung teilnimmt. 
 
Die schriftliche Anmeldung, mit der die Teilnah-
mebedingungen anerkannt werden, gilt als ver-
bindlich. 
 

Geschäftsbedingungen 

 

 

Inklusion –  
selbstverständlich in 
Theologie und Kirche? 
 
 

 
 
 
 
15. - 16. März 2024 
Erbacher Hof, Mainz 

 

 

 

 

 

  
 

  

https://www.kfd-bundesverband.de/datenschutz/
https://www.kfd-bundesverband.de/datenschutz/


 

 
 

 

 

 

Inklusion – von der UN in der Behindertenrechts-
konvention (UN-BRK) gefordert - ist eine große 
Vision, die sich auch die Kirchen zu eigen ge-
macht haben. Diese Vision hat das Potential, 
nicht nur die Gesellschaft, sondern auch Kirchen 
grundlegend zu verändern. Das vorrangige Ziel 
ist, die Ausgrenzung von Menschen mit Beein-
trächtigungen zu beenden. 
Tatsächlich geht Inklusion aber alle an, insofern 
alle Teil dieser Gemeinschaften sind. Inzwischen 
gibt es viele Bemühungen und Ansätze, die Vision 
Wirklichkeit werden zu lassen. Damit diese gelin-
gen, ist noch viel Bewusstseinsarbeit nötig: Ein-
stellungsbedingte Behinderungen vor allem müs-
sen aufgedeckt, eingestanden und geändert wer-
den. 
 

Wie hilfreich ist hier die Theologie? Welche Ange-
bote gibt es und was müsste sich ändern, damit 
Kirche wirklich zu einem Ort wird, in dem alle 
Menschen willkommen sind und sich als Teil der 
Gemeinschaft fühlen können? 
 

Michaela Frenken wird an Beispielen des Verban-
des der Deutschen Pfadfinderschaft St. Georg 
verdeutlichen, welche guten Ansätze es dort in-
zwischen gibt und welche Bedingungen in der 
Praxis wünschenswert sind. 
 

Jutta Flatters wird einen kritischen Blick auf die 
Umsetzung der UN-BRK und die theologische 
Tradition werfen, um zu verdeutlichen, worauf wir 
bei dem Weg zu einem guten Miteinander achten 
müssen. 
 
 

Seminar 
Inklusion – selbstverständlich in 
Theologie und Kirche? 
 Freitag, 15. März 2024 

12.00 Uhr Mittagessen 
 

13.00 Uhr Begrüßung und Einführung 
 

13.45 Uhr Inklusion in der Praxis der DPSG  
  

15.00 Uhr Kaffee/Tee/Gebäck 
 

15.30 Uhr Inklusion als Herausforderung in der 
theologischen Tradition und Kirche 

 Vortrag und Gespräch 
  

18.30 Uhr  Abendessen 
 

19.30 Uhr Inklusive Gesellschaft und Kirche? 
Erfahrungen im Ringen um Inklusion 

 Arbeitsgruppen und Plenum   
 

20.45 Uhr  Gemütliches Beisammensein 
 
Samstag, 16. März 2024 

08.00 Uhr Frühstück 
 

09.15 Uhr  Morgenimpuls 
 

09.30 Uhr   Was braucht es, um Inklusion vor 
Ort umzusetzen? 

  Arbeitsgruppen 
 

12.00 Uhr Mittagessen 
   

13.00 Uhr Perspektiven für morgen 
 Plenum 
 

14.00 Uhr Ausblick und Reflexion 
 

15.00 Uhr Ende der Tagung  
 
   

Programm 
 

Die Wegbeschreibung erhalten Sie mit der  
Anmeldebestätigung nach Anmeldeschluss. 
 
Bitte lassen Sie uns wissen, welche Unterstüt-
zung Sie benötigen, um an der Tagung teilzuneh-
men.  
 
 
 
 
 
 

 

 


